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Gedicht 1292

Meine Seele will nicht schweigen
Da ein grausam Sturm nun tobt
Putins - wilde Horden - Reigen
Völkermord in einem fort.
-------------------
Ohne Zögern grausam Taten 
Durch Putins Mobb hervorgebracht
Sie töten morden alle Tage
Es wird geraubt und platt gemacht.
---------------
Nicht Menschen dies – Nein bös Soldaten
Nun Menschenschlächter unterwegs
Sie rühmen sich der Gräueltaten
Und Putin trinkt genüsslich Tee.
------------------
Ganz ohne Skrupel wird getötet
Geschändet Menschen - umgebracht
Herr Putin sprach will Freiheit geben
Das Gegenteil hat er gemacht
--------------------
Gar zynisch tönen seine Worte 
Voll Kriegsverbrechen seiner Soldaten Tun
Doch durch solch grausam schändlich Morde
Erntet man Hass und keinen Ruhm.
----------------
Er sitzt auf goldenem Thron in Moskau
Er lügt bedroht die freie Welt
Er unterjocht mit seinen Horden
In Schutt und Asche alles fällt.
--------------------
Von Deutschland kräftig er hofiert
Und königlich sich amüsiert
Den Weg für ihn bereitgemacht
Alles Morden längst er ausgedacht.
--------------------
Das russisch Volk das stimmt ihm bei
Herr Putin macht Ukraine frei
Die Toren ihm noch Befall klatschen
Man kann solch Schwachsinn kaum erfassen.
----------------------
Es wird geknausert mit den Waffen
Zahlt Erdgas lässt ihn weitermachen
Man redet - plant gar reichlich viel
Von alledem fast nichts am Ziel.
---------------------
Nur weiter so lasst Putin morden
Verleiht im obendrein noch Orden
Steinmeier lobend Texte singt
Der Putin ist ein braves Kind.
--------------------------
Die Russen spielen Liedchen fein
Man lädt dazu die Ukrainer ein
Man fragt sich dann warum – wieso
Dann keiner kommt – warum denn wohl?
----------------------
Nur weiter - Putins Arsch - geleckt
Auch wenn die Sache seltsam schmeckt
Doch seltsam ist allein Gebaren
Das wir nun Tag für Tag erfahren!
---------------------------
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